Ein integraler Ansatz zur Bewältigung der Herausforderungen unserer Zeit
(in Anlehnung an Ken Wilber)

Der US-Amerikaner Ken Wilber ist Philosoph und Bewusstseinsforscher. Er schaut sich im Detail an, was alles es gibt (Philosophie, Psychologie, Religion, Weltbilder Naturwissenschaften, und vieles mehr), in Ost und West, zu früheren Zeiten und heute, subjektiv und objektiv, einzeln und kollektiv. Er unterzieht es einer sehr kritischen Beleuchtung, zeigt Verbindendes und Trennendes und – hierin liegt sein grosses Verdienst – fügt alles zusammen in einen theoretischen Rahmen: er schafft eine „Landkarte“ für das was existiert, eine integrale, evolutionäre Sichtweise. So entsteht eine Orientierungshilfe, die für alle Probleme und Herausforderungen unserer Zeit herangezogen werden kann.
Wilber sagt nicht, etwas sei richtig oder falsch; er sagt, es sei hier richtig und dort falsch. Er lehnt nicht grundsätzlich etwas ab; er zeigt den Platz im Ganzen drin.
Wilber schrieb bereits über 20 Bücher; Übersetzungen wurden in rund 30 Sprachen veröffentlicht.
Wilbers integrale Theorie fand den Weg von Amerika nach Deutschland und Österreich. Langsam sickert diese ganzheitliche Sichtweise auch in die Schweiz. Vor kurzem wurde in Zürich „Integrales Forum Schweiz“ gegründet. – Der Kurs will die Bedeutung des integralen Ansatzes hervorheben und ihre Relevanz für den Alltag und die Gesellschaft aufzeigen.
Kursthemen
Den Blick für das Ganze bekommen. Eine integrale Sicht vom Kosmos und von mir als bewusstem Wesen darin.
Wer bin ich? Wo stehe ich? Intersubjektivität: Ich und Du, Ich und Wir. Individuum/Zugehörigkeit. Ganzheit/Teilheit. Innere Welten, äussere Welten. Ost und West. Religion und Naturwissenschaft. Psychologie. Spiritualität. Diesseits-Jenseits. Politik, Wirtschaft, Umwelt, Systemtheorie. Menschenbild, Gottesbild, Weltanschauung.

Evolution, Veränderung, Entwicklung. 
Vergangenheit, Gegenwart, Zukunft. Bewusstsein. Entwicklungsstufen, Entwicklungslinien, Entwicklungszustände. Horizontale und vertikale Entwicklung. Erhalten, Differenzieren, Integrieren.

Woher komme ich, wo will ich hin? Will ich überhaupt irgendwo hin?
Gesellschaftliche Relevanz

Wo stehen wir als Gesellschaft innerhalb einer komplexen, sich rasch verändernden Welt?
Wo steht die Schule? Wo stehen die Kinder? Die Lehrer, die Eltern?
Wo stehen wir in der Politik, der Wirtschaft?

Wie steht es mit Ethik, mit den Religionen, mit Spiritualität?

Bewusste Gestaltung der Zukunft
Wie funktioniert die Realität? Ist sie vorgegeben? Kann ich die Zukunft beeinflussen? Falls ja, wie mache ich das? Allein? Sind andere nötig? Wohin soll die Reise überhaupt gehen, betreffend Schule, in der Politik, in der Wirtschaft, bei den Religionen?
Integrale Lebenspraxis
Wie sieht mein Alltag aus integraler Perspektive aus? Will ich etwas ändern, im Privatleben, bei der Arbeit, bezüglich der Um- und Mitwelt? Und wenn ja, was? Welches ist der erste Schritt?
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